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Stadtratsfraktion „Bürger für Ludwigshafen“   Ludwigshafen, den 06.02.2023 
Bauhausstraße 32 
67069 Ludwigshafen am Rhein 
 
 
 
 
Stadtverwaltung Ludwigshafen 
Frau Oberbürgermeisterin 
Jutta Steinruck 
Bismarckstraße 25 
67059 Ludwigshafen am Rhein 
 
 
 
 
Anfrage: Gender-Ausgaben 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Steinruck, 
zur Erarbeitung eines Haushaltsplans für das Jahr 2023 hat die Stadtverwaltung den Fraktio-
nen eine sogenannte „Änderungsliste“ vorgelegt. 
 
In diesem Zusammenhang fragen wir an: 
 

1. Welche Aufgaben werden durch die „Genderstelle“ erfüllt? 
 

2. Warum ist ein „Dauerhafter Verzicht nicht möglich, da Pflichtaufgabe“? Woraus ergibt 
sich diese „Pflichtaufgabe“ (rechtliche Grundlage)? Gibt es hierzu einen Beschluss 
des Bundestags oder des Landtags Rheinland-Pfalz? 
 

3. Welche Inhalte werden unter dem Punkt „Sprachförderung mit Gräfenau-Schule, 
Genderarbeit“ gelehrt? 
 



4. Handelt es sich bei dem Punkt „Sprachförderung mit Gräfenau-Schule, Genderarbeit“ 
um ein freiwilliges Angebot an die Schüler oder ist die Teilnahme für die Schüler der 
Gräfenau-Schule Pflicht? 
 

5. Welche Inhalte werden unter dem Punkt „Gruppenangebote Genderarbeit“ vermittelt? 
Wer leitet diese Gruppen (Lehrer einer Schule oder ein städtischer Mitarbeiter)? 
 

6. Welche Dinge sollen beim Punkt „Einrichtungsbudget Genderarbeit“ gekauft werden? 
 

7. Welche konkreten „Dienst- und Fortbildungsreisen Genderarbeit“ sind geplant? 
 

8. Welche Inhalte werden unter dem Punkt „Projektangebote Genderarbeit“ vermittelt? 
 

9. Welche weiteren Haushaltsposten gibt es noch zum Thema „Gendern“, die nicht in 
der Änderungsliste der Stadtverwaltung aufgeführt sind? 
 

10. Wie hoch sind die Gesamtausgaben zum Thema „Gendern“ pro Jahr in den letzten 
zehn Jahren? 
 

11. Wie hoch waren ursprünglich die Gesamtausgaben zum Thema „Gendern“ für das 
Haushaltsjahr 2023 angesetzt und wie hoch sind die geplanten Gesamtausgaben 
zum Thema „Gendern“ nach Berücksichtigung der Vorlage der Stadtverwaltung (ohne 
Berücksichtigung etwaiger Änderungen durch den Stadtrat bzw. Hauptausschuss)? 

 
Wir bitten um schriftliche Beantwortung der Fragen. 
 
Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen 
 

 
_________________________ 
Hans-Joachim Spieß 
(Fraktionsvorsitzender) 
 
 

 


